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Herren Kreisliga B Gruppe 4

TTC Bad Krozingen III : TV Pfaffenweiler II 
Freitag, 26.11.2021, 19:00 Uhr

Maier lässt den TTC Bad Krozingen III jubeln

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 4 traf die Mannschaft des TTC Bad Krozingen III am
vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Pfaffenweiler II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Manfred Maier. Bemerkenswert war, dass der TTC Bad
Krozingen III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Hirt / Franz hatten gegen Schipanski / Strub beim 11:9, 11:3,
11:9 keine Schwierigkeiten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Maier / Maier bei der
letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Bösch / Siegfried. Die richtige Taktik hatten Franzke / Hörsch
jedoch beim 3:0-Sieg gegen Kup / Dierenbach von Beginn an. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Genügend spielerische
Mittel hatte am Nachbartisch Helmut Hirt letztlich an der Hand, um Thomas Siegfried zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg.
Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Thomas Franz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick
Bösch ab dem Start. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Die richtige Herangehensweise hatte Manfred Maier wiederum beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Robert Strub von Beginn an. Jürgen Maier bekam es nun mit Frank Schipanski zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jürgen Maier am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Maier zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die richtige Herangehensweise
hatte Bernhard Franzke beim Erfolg in drei Sätzen gegen Niklas Dierenbach ab dem ersten
Ballwechsel. Auf dem falschen Fuß erwischte Wilfried Hörsch seinen Gegner Julian Kup beim
überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Helmut Hirt bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage
gegen Patrick Bösch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Franz die Partie gegen
Thomas Siegfried noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Lange mit Frank Schipanski
ringen musste Manfred Maier in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TTC Bad Krozingen III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den FSV Ebringen II am 03.12.2021 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TV Pfaffenweiler II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 04.12.2021 gegen den TTC Ihringen II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Bad Krozingen III

Doppel: Hirt / Franz 1:0, Maier / Maier 0:1, Franzke / Hörsch 1:0 
Einzel: H. Hirt 1:1, T. Franz 1:1, M. Maier 2:0, J. Maier 1:0, B. Franzke 1:0, W. Hörsch 1:0 

 TV Pfaffenweiler II
Doppel: Bösch / Siegfried 1:0, Schipanski / Strub 0:1, Kup / Dierenbach 0:1 
Einzel: P. Bösch 2:0, T. Siegfried 0:2, F. Schipanski 0:2, R. Strub 0:1, J. Kup 0:1, N. Dierenbach 0:1
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